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Aufgt'und des § 34 Abs. 4 Nt,. 2 und 3 des Bau~leset zbuches 
(Bo, .• G8) i. d. F. det' Bekannthtochltng vom 08.12.1986 (8GB). I S. 
2253) und Al""'t. 23 der' Gemeirldeot'dnl.lng fÜr' den F~'eistaat 
Bayet'l""1 (GO) - BayR~) 20;::~O-1-'1-I - f:wläfJt die Mi'\t'ktgemeinde 
Aindling folgende 

S atz u n g 

iibet' die FestsetzlIYlg von Gl'E'YIZen fi..it, den 
im ZUS8f1lflleY,hang bebauten Ortsteil Binrlen~b~a ...... 

der' Markt erflei nd e AirlcJlin am '-J(":';~ lc!le' , 
r''t;':~"I''i:\nd er,l ~ a n!J JE:?r' Ot't -:;vet- blndung\ ~Lr'<:die 

t ",0'-"\' E _,I n~f:.>r- !; do~ f' 

§ 1 

Die westlich von BiY(I'"IE'y,bach, er,tlar,g der Ot'tsverbir,dungsstr'a­
Be gelegerre Gr'llndstiick.steilfläche Flur NI.\Tllmer 1311/1 wil"d zu 
dem als i.rn Zusammenhang beballten Ortstei 1 erklät't. Die Grenze 
des Gelturq;)sb~l"f?iches det' S~",tzunq ist auf del' beiliegenden 
FluT'kaT'te, Mi~ßstab 1 1000 T'ot urrwandet. Diese Kad;e ist Be­
standteil der Satzung. 

§ 2 

Die ~ebaUt.mg des Gt'uYrdstijcl"'.es irmel"halb des altf der Flurkat'te 
d<':u-gestellterr Geltungsbet' ei.ches ( §l ) ri.chtet sich Yr2lCh § 34 
BauGB . 

§ 3 

Die Zufahrt er'folgt übet' die Ortsstt'aße lll"ld übel" 
I·./eg. Die Stl'aßenbrei te flit' derr Fasanenweg wi l"d 
festgesetzt. 

§ " 

den Fasanen­
auf 7,0 Trl 

E'r"rtlcmg dem zur ft'eien Lal'rdschaft gelegenen Seiten des Ge1-
tUl'"rgsbel"siches der Satzung wird eine 6 Meter breite private 
GrüYrfläche festgesetzt. 
Die Bepflanzlmg des Grünstreoi fen~~ hat lrtl geset z 1 ich vorge­
schriebenen Abstand zum Nachbargrundstijck ZIJ er'folgen. 

Es sind vor'(~i(~gend Laubgehölze zu veT'wenden . Neben Dbstgehöl-' 
zen si nd i nsbesünJere die f,;)l gends'('l heim i sehen LaubbäIJme und 
'-stl'äuchet' Zl( bevol'zugen: 
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Bäu~~ 
Spitzaho~~)"1 (Acer platanoidEc?s) 
Feldahot~n <Acet" c2l.mpest~· e) 

Winterlinde eTilia Cordata) 
Ebe~'esche (Sol'bus a'Jcupa~'ia) 

Stieleiche (Queros t'obtn-) 

Tl"aubenkirsche (Pl'unus padus) 
Traubeneiche (QuerClls petrea) 
Bet'gahol"n CAcer pseudoplatanus) 
Vogelkirsche (Pt"llhUS aviunl) 

Esche (Fl"axinus eKcelsiat·) 
Hai"r'"lbllche (Carpinl.ts betulus) 

Stl'äuchl:O.'I': 
Hartriegel (Cornus mas) 
Bluthal·tl'iegel <C01'nus sanguirJe,Oi) 
Hasel (Corylus avellana) 
Hundsr.:.sE' (Rosa cania) ,. 
W,::.ll. SchYH;>eball (Vibm"num lantarla) 
Heckenkirsche (LiI'"IOCP1'a Xylosteum) 
Holunder (Saml::.ucus nigl'a) 
t_iguster (Ligustrum vulgare) 
Schlehe (Pl'urHls <;pinosa) 
I'Jei(~dCll'n (Cl'ataegt.ls rllonogyt'"la) 
PfaffenllUtchen (Euonym u s eut~,:;.paeu5) 

Auf den Flächen Mit festgesetztem Pflanzangebot muß je qM ein 
Strauchgehölz s04·de auf 16 1"!1 GrlJndstückslänge Mindestens 1 
Baurll vot~genannter Art gepflanzt wet~den. 

Georneb'isch wit~kende Hecken (sog. FOt~rllhecken) sc,wie jede At~t 

schematischet~ Bepflanzl.lng sind unzulässig. Auf eirl nab.wnahes 
Erscheinungsbild ist zu achten. 

9 5 

Vorstehende Satzung tt~itt mit det~ Bekanntr'lachut'"lg der Dm~ch­
fUht~l.mg des Al'"lzeigeverfahrens in Kraft. 

Aindling, den 01. April 1992 

M.;wkt me i nde Aindlil'"lg 


